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Neue Kooperation: Forschung für das Handwerk  
 
HANDWERK.NRW und das Fraunhofer UMSICHT gehen eine neue Kooperation ein, um wis-
senschaftliche Ergebnisse und Methoden besser für Dienstleistungen und Produkte des 
Handwerks verfügbar zu machen. Mit der Unterzeichnung eines Memorandum of Under-
standing am 6. Juli 2020 beim Fraunhofer UMSICHT in Oberhausen startet diese nun offizi-
ell. 
 

Eine hohe technologische Entwicklungsdynamik oder Megatrends wie z. B. die Digitalisierung er-
fordern, dass Prozesse ständig angepasst und neues Wissen zielgerichtet transferiert werden. 
Wichtige Anwender von Forschungsergebnissen und Ideengeber für das Umgestalten von Prozes-
sen oder Produkten sind Handwerksbetriebe. Um Expertenwissen weiterzugeben und Handwerks-
techniken auf diesem Wege nachhaltig zu verbessern, intensivieren das Fraunhofer UMSICHT und 
HANDWERK.NRW daher ihre Zusammenarbeit. Am 6. Juli unterzeichneten die Partner ein Memo-
randum of Understanding. 
 

Die Kooperation adressiert insbesondere Technologien und Methoden für mehr Energieeffizienz, 
den Klimaschutz, den Umwelt- und Arbeitsschutz und die Materialentwicklung und -prüfung. Es 
sollen beispielsweise Materialien charakterisiert und ihr Verhalten in der Umwelt analysiert werden. 
Die Partner möchten neue Methoden der Aufklärung von Funktions- und Schadmechanismen und 
auch komplett neue Materialien und Techniken für das Handwerk entwickeln.  
 

„Wir sind uns sicher, dass die Kooperation ideal ist, um Synergien zwischen beiden Organisatio-
nen herzustellen. Wir möchten als Forschungsinstitut innovative und nachhaltige Technologien 
entwickeln - und zwar passgenau für komplexe Fragestellungen der Anwender“, erklärt Prof. Eck-
hard Weidner, Institutsleiter des Fraunhofer UMSICHT. „Wir freuen uns sehr über die Kooperation, 
die es beiden Partnern ermöglicht, einen wertvollen Beitrag zu einer ressourcenschonenden Ge-
sellschaft und Wirtschaft zu leisten. Das Handwerk als mittelständisch orientierter Wirtschaftsbe-
reich wird durch die intensivierte Zusammenarbeit mit der Wissenschaft seine innovativen Kompe-
tenzen ausbauen und noch stärker in den Dienst des Klimaschutzes stellen können. Diese intensi-
vierte Zusammenarbeit wird unseren Betrieben aber auch Nutzen bringen, denn sie hilft unseren 
Unternehmen dabei, ihre betrieblichen Prozesse zu optimieren“, sagt Andreas Ehlert, Präsident 
von HANDWERK.NRW. 
 

Gemeinsame Forschungsprojekte und neue Bildungskonzepte 
 

Innerhalb der Kooperation sind bedarfsorientierte gemeinsame Forschungsprojekte auf nationaler 
und internationaler Ebene geplant. Aber auch die Entwicklung neuer Bildungskonzepte steht im 
Mittelpunkt. Im Rahmen von Workshops, Veranstaltungen – als Aus-, Fort- oder Weiterbildung – 
und Beratungen soll Expertenwissen transferiert werden, um so Technologien nachhaltig weiterzu-
entwickeln.  
 
 

HANDWERK.NRW repräsentiert rund 190 000 mittelständische Handwerksunternehmen in Nordrhein-
Westfalen. Diese sind wichtige Anwender, Dienstleister und Innovatoren bei der nachhaltigen Umgestaltung 
von Produkten, Prozessen und Serviceleistungen. Das Fraunhofer UMSICHT entwickelt Lösungen für eine 
nachhaltige Energie- und Rohstoffwirtschaft, stellt wissenschaftliche Ergebnisse bereit und transferiert sie in 
Unternehmen, Gesellschaft und Politik. 
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